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Übersicht 
Der Lehrgang „Ausbildung der Ausbilder IHK“ 

Als Ausbilder/in im Betrieb sichern Sie die hohe Qualifikation des fachlichen 
Nachwuchses. Mit Ihrer Hilfe und Unterstützung erwerben die Auszubildenden ih-
re praktischen Berufskenntnisse, die in der Berufsschule um das theoretische Wis-
sen ergänzt werden.  
Das Zusammenspiel aus Theorie und Praxis in der Ausbildung, das so genannte 
„duale System", ist seit vielen Jahren in Deutschland etabliert. Es verdankt seinen 
guten Ruf besonders der starken Praxisorientierung, die durch eine spezielle Aus-
bildung und das hohe Engagement der betrieblichen Ausbilder/innen gewährleistet 
wird.  
Erschließen Sie sich mit diesem Lehrgang ein vielfältiges Aufgabengebiet und si-
chern Sie sich damit auch in Zukunft in Ihrem Unternehmen – als Ausbilder/in mit 
aktuellem Know-how - eine wichtige Rolle. Dieser Lehrgang der Hamburger Aka-
demie und die IHK-Prüfung (AdA-Schein) qualifizieren Sie für diese Aufgabe.  

Drei gute Gründe sprechen für diesen Lehrgang der Hamburger Akademie 
� Praxisnahe Weiterbildung: Das Lehrmaterial wurde von Autoren und Fach-

leuten zusammengestellt, die sich in der beruflichen Praxis auskennen. Lehr-
stoff, Beispiele und Aufgaben sind daher praxisnah und aktuell. Davon werden 
Sie profitieren; schließlich sollen Sie Ihre Kenntnisse direkt und ohne Umwege 
erfolgreich im Beruf anwenden können. 

� Modernes und zeitgemäßes Lernen mit Betreuungsservice: Der Lernstoff 
dieses Lehrgangs ist nach den modernsten inhaltlichen und pädagogischen 
Empfehlungen für die Berufsfortbildung aufbereitet und zusammengestellt. Die 
Studienleiter/innen der Hamburger Akademie begleiten Sie kompetent durch 
den gesamten Lehrgang. Um Ihren Lernerfolg zu steigern, bietet Ihnen die 
Hamburger Akademie in diesem Lehrgang zusätzlich smartLearn® an, unser 
einzigartiges Lerntypenkonzept, das Ihre individuelle Lernstärke unterstützt und 
Ihren Lernerfolg optimiert 

� Optimale Vorbereitung auf die IHK-Prüfung: Aufbau und Inhalt des Lehr-
gangs orientieren sich am Rahmenstoffplan des Deutschen Industrie- und Han-
delskammertages (DIHK). Im Anschluss an ein spezielles Prüfungsvorberei-
tungs-Seminar haben Sie die Gelegenheit, die erste Prüfung vor Ort abzulegen. 
Durch die enge Kooperation der Hamburger Akademie mit der prüfenden IHK 
werden Sie optimal auf alle Aufgaben vorbereitet sein. Sie können die Prüfung 
aber selbstverständlich auch zu einem späteren Zeitpunkt vor einer Kammer Ih-
rer Wahl ablegen. 

Kurz: Inhaltlich und didaktisch bietet die Hamburger Akademie Ihnen mit diesem 
Lehrgang eine umfassende Fortbildung und eine hervorragende Vorbereitung auf 
die IHK-Prüfung und auf Ihre berufliche Zukunft. 
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Gute Aussichten 
Ihre beruflichen Chancen 

Nach Abschluss Ihres Lehrgangs verfügen Sie über wichtige zusätzliche Kenntnis-
se in Berufs- und Arbeitspädagogik, sind psychologisch geschult, kennen alle Stu-
fen der Ausbildung und haben gelernt, mit jungen Menschen konstruktiv in den 
Dialog zu treten. Mit dem „AdA-Schein“ haben Sie eine Referenz, die Unterneh-
men zu schätzen wissen und Sie verbessern nicht zuletzt Ihre Aufstiegschancen in-
nerhalb Ihres Betriebes.  
 
Als Ausbilder/in eröffnen sich Ihnen eine Reihe attraktiver Berufschancen, 
z.B. als...  

• Betriebsausbilder/in: Direkte Vermittlung der im betrieblichen Ausbil-
dungsplan festgeschriebenen Fertigkeiten und Kenntnisse im Rahmen des 
bisherigen Arbeitsumfeldes. 

• Ausbildungsleiter/in: Leiter/in der Ausbildungsabteilung größerer Unter-
nehmen. 

•  Ausbildungsbeauftragte/r: Planung und Unterstützung der Ausbildung 
an den jeweiligen Arbeitsplätzen eines großen Unternehmens in enger Zu-
sammenarbeit mit den Ausbildungsleitern. 

• Ausbildungsberater/in: Hauptberuflicher Einsatz für die Kammer (z.B. 
IHK), um Berufsausbildung der Betriebe zu überwachen und zu fördern.  

Info Aktuell  
zur Ausbilder-Eignungsverordnung AEVO 

Sie haben möglicherweise davon gelesen, dass die Vorschriften für Ausbildungs-
betriebe seit einigen Jahren gelockert wurden. In einer Probephase bis 2008 soll die 
Ausbildung in den Betrieben durch das Aussetzen von Vorschriften erleichtert 
werden.  
Wir möchten Sie darauf hinweisen, dass in einigen Branchen daher keine Ausbil-
der-Eignungsprüfung mehr erforderlich ist, um auszubilden.  
Fragen Sie die für Sie zuständige Kammer nach der für Ihr Unternehmen/Ihre 
Branche geltenden aktuellen Vorschrift.  
Dennoch stellt die Ausbilder-Eignungsprüfung weiterhin eine Qualifikation dar,  
von der Sie profitieren: 

• Sie sind in der Ausbildung wirklich „sattelfest“ und werden die Auszubil-
denden sicher und kompetent durch die Ausbildung begleiten; 

• Sie steigern Ihre Aufstiegschancen im Unternehmen; 

• Sie können Ihre Qualifikation jederzeit vorweisen und haben bei Bewer-
bungen einen entscheidenden Vorteil vor Ihren Mitbewerbern. 

von der Ihr Betrieb profitiert:  
• Die Ausbildung ist qualifiziert und professionell; 

• Die Qualifikation der Ausbildung kann jederzeit nachgewiesen werden; 

• Mit der geprüften Qualität der Ausbildung kann das Unternehmen auch in 
der Öffentlichkeit werben und sich so von der Konkurrenz abheben. 
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Tipp: Weiterführende Informationen erhalten Sie bei Ihrer Industrie- und Han-
delskammer, bei Ihrer Handwerkskammer oder im Internet unter: www.bmbf.de 

Hier sind Sie richtig 
Die Zielgruppen des Lehrgangs 

Der Lehrgang wendet sich an alle, die eine qualifizierte Ausbildertätigkeit im Be-
trieb anstreben und den anerkannten Nachweis über die Ausbilderbefähigung  
(AdA-Schein) erwerben möchten. 

Der Lehrgang ist für Sie ideal... 
• Wenn Sie über eine abgeschlossene Ausbildung im gewerblich-

technischen Bereich verfügen, z. B. in Produktion, Fertigungssteuerung, 
Werkinstandhaltung oder Qualitätssicherung; 

• Wenn Sie als kaufmännische/r Angestellte/r tätig sind, z. B. in Vertrieb, 
Buchhaltung, Materialwirtschaft (Logistik), Personalwesen oder im Sekre-
tariatsbereich;  

• Wenn Sie aus dem öffentlichen Dienst, der Landwirtschaft, dem Bergwe-
sen oder der Hauswirtschaft kommen;  

• Wenn Sie Ihre praktische Berufserfahrung professionell weitergeben 
möchten und sich dadurch selbst neue berufliche Möglichkeiten eröffnen 
wollen. 

So läuft’s 
Der Ablauf Ihres Fernstudiums 
 
Ihr besonderer Vorteil: Dank der individuellen Teilnehmerbetreuung der Ham-
burger Akademie können Sie jederzeit mit dem Fernstudium beginnen – direkt und 
ohne Wartezeiten. Auf diese Weise werden Sie schnell und ohne Zeitverlust Ihr be-
rufliches Weiterbildungsziel erreichen.  

Sie lernen bequem zu Hause: Die Hamburger Akademie unterstützt Sie darin, Ihr 
Fernstudium optimal in Ihr Berufs- und Privatleben zu integrieren. Das ist der gro-
ße Vorteil dieser Weiterbildung: Sie können Ihre Studienzeiten selbstständig orga-
nisieren und das Lernen perfekt Ihrer beruflichen und familiären Situation anpas-
sen. Wann und wo Sie studieren, bestimmen Sie selbst. So lernen Sie optimal – 
ohne lästige Anfahrtswege zum Studienort, ohne stickige Unterrichtsräume und 
ohne Zeitdruck. Die abwechslungsreichen und vielfältigen Lernmaterialien dieses 
Fernlehrgangs sind genau auf Ihre Situation und Lernbedürfnisse zugeschnitten. In 
übersichtlichen Lerneinheiten (zwei Sendungen) werden Ihnen die Studienunterla-
gen direkt nach Hause geliefert. 

Die Dauer Ihres Fernstudiums: Ihre Regelstudiendauer – bis zum Erreichen der 
Prüfungsreife – beträgt sechs Monate, bei einem wöchentlichen Arbeitsumfang von 
etwa sechs bis acht Stunden. Sie können aber auch schneller vorgehen oder sich 
ohne Zusatzkosten insgesamt zwölf Monate Zeit lassen.  
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Kompetente Unterstützung durch Ihre Studienleiter: Die Hamburger Akademie 
bietet Ihnen erfolgserprobte Betreuungsleistungen. Die Studienmaterialien zu Ih-
rem Fernlehrgang sind so aufbereitet, dass Sie sich Ihr Wissen zu Hause optimal 
und zielorientiert aneignen können. Doch die Hamburger Akademie lässt Sie damit 
nicht allein! Sie werden kontinuierlich durch Ihr Fernstudium begleitet. Wir stellen 
Ihnen erfahrene Studienleiter zur Seite, die Ihren Lernfortschritt stets - anhand Ih-
rer Einsendeaufgaben - im Blick behalten. Diese Aufgaben finden Sie am Ende je-
des Studienheftes. Sie bearbeiten die jeweilige Frage selbstständig und senden das 
Ergebnis anschließend an die Hamburger Akademie. Die Studienleiter korrigieren 
und bewerten Ihre Einsendeaufgabe daraufhin schriftlich und senden Ihnen die be-
arbeitete Aufgabe kommentiert zurück. So steigern Sie Ihr Wissen Schritt für 
Schritt. Den Kontakt, den Sie auf diese Weise zu Ihrem Studienleiter aufbauen, 
können Sie auch nutzen, um generelle Fragen zum Lernstoff, zu den Prüfungen 
oder zum Lehrgangsziel zu stellen. 

Über den smartLearn®-Campus, das Online-Forum der Hamburger Akademie, 
finden Sie leicht Kontakt zu Ihren Mitstudierenden. Dieses freiwillige Zusatzange-
bot steht Ihnen für den Austausch von Tipps, fachliche Diskussionen, Lerngemein-
schaften oder lockeren Smalltalk kostenlos zur Verfügung. Voraussetzung ist le-
diglich ein Internetzugang. 

Ergänzendes Seminar: Alles, was Sie für die „Ausbildung der Ausbilder IHK“ 
wissen müssen, erfahren und erlernen Sie mithilfe Ihres Lernmaterials und im Aus-
tausch mit Ihrem Studienleiter. Zusätzlich zum Fernunterricht bieten wir Ihnen  ein 
Seminar an. Das Seminar „AdA“ (25 Stunden) bereitet Sie auf die IHK-Prüfung 
vor. Wenn Sie Ihren Lehrgang mit dem Ziel AdA-Schein abschließen möchten, ist 
der Besuch des Seminars „AdA“ für Sie Pflicht.  

Ihr Vorteil 1 – Austauschmöglichkeiten und Praxisorientierung: Die Seminare sind 
praxisorientiert und speziell auf Ihre zukünftige Tätigkeit zugeschnitten: Sie üben 
dort unter der Anleitung von erfahrenen Fachleuten viele wichtige Inhalte Ihres 
Lehrgangs praktisch anzuwenden. Daneben haben Sie die Chance, sich mit ande-
ren Studienteilnehmern auszutauschen und wichtige Fragen zu den Lerninhalten 
mit einem fachlich versierten Seminarleiter zu besprechen.  

Ihr Vorteil 2 – Intensive Prüfungsvorbereitung: Im Rahmen des Seminars haben 
Sie die Gelegenheit, die Prüfung in Form einer Prüfungssimulation intensiv zu 
üben. Sie können die Prüfung direkt im Anschluss an das Seminar direkt vor Ort 
ablegen. Durch die enge Kooperation der Hamburger Akademie mit der prüfenden 
IHK werden Sie optimal darauf vorbereitet sein. Sie können die Prüfung aber 
selbstverständlich auch zu einem späteren Zeitpunkt vor einer Kammer Ihrer Wahl 
ablegen. 

Ihr Studienabschluss und die IHK-Prüfung: Nach Ihrer erfolgreichen Lehr-
gangsteilnahme erhalten Sie als Bestätigung Ihrer Leistungen das Zeugnis der 
Hamburger Akademie. Die Gesamtnote ist die Durchschnittsnote aller Ihrer Ein-
sendeaufgaben.  
Das Zeugnis der Hamburger Akademie wird in der Wirtschaft, Industrie und Öf-
fentlichkeit als Abschluss eines renommierten privaten Fernlehrinstituts anerkannt. 
Sie können es jederzeit als persönliche Referenz vorzeigen oder Ihren Bewer-
bungsunterlagen beifügen.  
Wenn Sie den Lehrgang der Hamburger Akademie erfolgreich (mit dem Zeugnis) 
abgeschlossen und die Seminare absolviert haben sowie die Zulassungsvorausset-
zungen zur IHK-Prüfung erfüllen (siehe „Voraussetzungen“) , können Sie die 
IHK-Prüfung ablegen. Nach der bestandenen Prüfung vor dem Prüfungsausschuss 
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der Industrie- und Handelskammer erhalten Sie den „AdA-Schein“ mit dem Sie Ih-
re „Ausbildung der Ausbilder IHK“ nachweisen können. 

Ihr Plus – Unterstützung in allen Prüfungsfragen: Ihre Studienleiter bereiten Sie 
zielorientiert auf die Prüfungen vor. Und die erfahrenen Fachkräfte der Hamburger 
Akademie unterstützen und beraten Sie kompetent und zuverlässig bei allen Fragen 
und Formalitäten in Sachen Prüfung.  

Darum geht’s 
Diese Kenntnisse erwerben Sie 

Für die Weiterbildung „Ausbildung der Ausbilder IHK“ hat der Deutsche Indust-
rie- und Handelskammertag (DIHk) einen Rahmenstoffplan herausgegeben, der al-
len Industrie- und Handelskammern als Grundlage für die Prüfung dient. Die 
Hamburger Akademie hat diesen Rahmenstoffplan mit Hilfe einer erwachsenenge-
rechten und erfolgreichen Fernlehrmethode in den Studienheften aktuell und zeit-
gemäß umgesetzt.  

Ihr Lernstoff im Überblick:  

Handlungsfeld 1: Ausbildungsvoraussetzungen prüfen und 
Ausbildung planen 
Vorteile und den Nutzen betrieblicher Ausbildung – Planungen und Entscheidungen des betrieblichen 
Ausbildungsbedarfs – Strukturen des Berufsbildungssystems und seine Schnittstellen – Auswahl der 
Ausbildungsberufe für den Betrieb – Eignung des Betriebes für eine bestimmte Ausbildung –  Einsatz von 
Maßnahmen, die auf die Berufsausbildung vorbereiten – Abstimmung der Aufgaben für Auszubildende. 

Handlungsfeld 2: Ausbildung vorbereiten und bei der Einstellung von 
Auszubildenden mitwirken 
 Betriebliche Ausbildungspläne – Möglichkeiten der Mitwirkung und Mitbestim-
mung der betrieblichen Interessenvertretung –  Kooperationspartner der Berufsaus-
bildung – Kriterien und Verfahren zur Auswahl von Auszubildenden –  Berufsaus-
bildungsvertrag – Auslandsaufenthalt. 

Handlungsfeld 3: Ausbildung durchführen  
Gestaltung des Ausbildungsplatzes – Organisation und Gestaltung der Probezeit – 
Entwicklung von Lern- und Arbeitsaufgaben – Ausbildungsmethoden und -medien 
–  Umgang mit Lernschwierigkeiten – Zusatzqualifikationen während der Ausbil-
dungszeit – Soziale und persönliche Entwicklung von Auszubildenden – Leis-
tungsbeurteilungen - interkulturelle Kompetenz der Auszubildenden. 

Handlungsfeld 4: Ausbildung abschließen 
 Vorbereitung auf die Abschluss- oder Gesellenprüfung – Die Anmeldung zur Ab-
schlussprüfung –  Erstellung eines schriftlichen Zeugnisses – Betriebliche Ent-
wicklungswege und berufliche Weiterbildungsmöglichkeiten für Auszubildende. 

Praktische Fallstudien und Prüfungssimulation  
Fallstudien Ausbildung der Ausbilder – Prüfungssimulation: Prüfungsrelevante 
Aufgaben 



Kompakt-Information „Ausbildung der Ausbilder IHK“ 

8 

Das bringen Sie mit 
Voraussetzungen für die Lehrgangsteilnahme 

Generelle Voraussetzungen: Um an diesem Kurs erfolgreich teilzunehmen, benö-
tigen Sie eine abgeschlossene Berufsausbildung und Berufserfahrung. Um an-
schließend die Ausbildungs-Eignungsprüfung der IHK abzulegen, sind weitere 
Voraussetzungen zu erfüllen (siehe nächster Absatz). 

Die Voraussetzung für die IHK-Prüfung (AdA-Schein) : Um zur IHK-Prüfung 
zugelassen zu werden, müssen Sie zum Zeitpunkt der Prüfungsanmeldung, also am 
Ende des Lehrgangs, eine der folgenden Voraussetzungen erfüllen:  

• eine mit Erfolg abgeschlossene Ausbildung in einer dem Ausbildungsberuf 
entsprechenden Fachrichtung und danach eine angemessene Zeit Berufs-
praxis oder 

• eine anerkannte bestandene Prüfung an einer Ausbildungsstätte oder vor 
einer Prüfungsbehörde in einer dem Ausbildungsberuf entsprechenden 
Fachrichtung und eine angemessene Zeit Berufspraxis oder 

• eine erfolgreich bestandene Abschlussprüfung an einerdeutschen Hoch-
schule, einer öffentlich oder staatlich anerkanntendeutschen Ingenieur-
schule oder Höheren Wirtschaftsfachschule in einer dem Ausbildungsberuf 
entsprechenden Fachrichtung und danach eine angemessene Zeit Berufs-
praxis. 

Die Ausbilderberechtigung erhalten Sie nach dem erfolgreichen Ablegen der 
IHK-Prüfung.  

 
Hinweis: Nähere Informationen, insbesondere über den Prüfungsablauf und -ort, 
erhalten Sie während des Lehrgangs und auch während der Seminare. 
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Post für Sie 
Überblick über alle Studienhefte und Materialien 

Der Lehrgang „Ausbildung der Ausbilder IHK" umfasst neun Studienhefte und ei-
ne Fallstudie. Die Hamburger Akademie sendet Ihnen alles bequem nach Hause – 
aufgeteilt auf zwei kompakte Lernpakete. Das zweite Lernpaket erhalten Sie 3 
Monate nach Lehrgangsbeginn. Diese Aufteilung hat den Vorteil, dass Sie in sinn-
vollen Einheiten lernen können, ohne „alles auf einmal“ schaffen zu müssen. So 
begleiten wir Sie kontinuierlich und sicher bis zu Ihrem Studienziel. 
In der folgenden Übersicht finden Sie die Namen aller Studienhefte, die zum Lehr-
gang gehören (Aktualisierung vorbehalten; die Anzahl der Studienhefte kann vari-
ieren): 

 
  
Name des Studienhefts/der CD oder Software: 

Grundlagen der Akustik und Einführung in die Studiotechnik  
Ausbildungsvoraussetzungen prüfen und Ausbildung planen  
Ausbildung vorbereiten und bei der Einstellung von Auszubildenden mitwirken  
Ausbildung durchführen I 
Ausbildung durchführen II  
Leitfaden zur Erstellung des schriftlichen Unterweisungsentwurfs  
Ausbildung abschließen 
Führung und Moderation  (+ CD ROM)  
Präsentation und optische Rhetorik (+ CD ROM)  
Prüfungssimulation (Note geht nicht ins Zeugnis ein) 
Fallstudien Ausbildung der Ausbilder 

 

                                                 
 Mit den Studienheften besitzen Sie nach Beendigung des Lehrgangs ein umfassen-
des Nachschlagewerk. Es wird Ihnen auch zukünftig für die berufliche Ausbildung 
gute Dienste leisten. 
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